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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

1. FC Schnaittach 1920 : TSV Winkelhaid III 
Dienstag, 06.02.2024, 20:30 Uhr

Für den 1. FC Schnaittach 1920 geht die Siegesstraße weiter

Als Swen Demel sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TSV Winkelhaid III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TSV Winkelhaid III meist auf verlorenem Posten, denn nur 1
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum
Kayczuck und Demel, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Kayczuck /
Swoboda gegen Bauer / Wallinger. Demel / Haselbek gelang es, Schreiter / Hirschmann im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Matthias Kayczuck den Gastspieler Thomas
Schreiter in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim
Erfolg von Swen Demel gegen Horst Bauer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim 11:7, 11:3, 12:10
gegen Manfred Wallinger fand Marcel Swoboda von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Eher wenig Gegenwehr bekam Leonhard Haselbek beim 3:0 von Timo Hirschmann. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Matthias
Kayczuck gegen Horst Bauer. Swen Demel hatte seinen Gegner Thomas Schreiter beim deutlichen
Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:0-Erfolg für den 1. FC Schnaittach 1920 die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der 1. FC Schnaittach 1920 nun ein Punktekonto von 20:2 Punkten auf,
während der TSV Winkelhaid III vor dem nächsten Spiel, das am 09.02.2024 gegen Neunkirchen-
Speikern-Rollhofen ansteht, 0:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des 1. FC Schnaittach
1920 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.02.2024 gegen den SV Hohenstadt.

 Statistik:
 1. FC Schnaittach 1920

Doppel: Kayczuck / Swoboda 1:0, Demel / Haselbek 1:0 
Einzel: M. Kayczuck 2:0, S. Demel 2:0, M. Swoboda 1:0, L. Haselbek 1:0 

 TSV Winkelhaid III
Doppel: Bauer / Wallinger 0:1, Schreiter / Hirschmann 0:1 
Einzel: H. Bauer 0:2, T. Schreiter 0:2, T. Hirschmann 0:1, M. Wallinger 0:1


